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Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

In der Burg befindet sich ein renommiertes Restaurant mit französischer Küche. An der Südseite befindet sich eine große Terrasse, mit schöner Aussicht über
das Jekertal.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 50°49'07.0" N, 5°40'03.0" E
Höhe: 80 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Château Neercanne | Cannerweg 800 | NL-6213 ND Maastricht
Tel: +31 043 3251359 | E-Mail: neercanne@chateauhotels.nl

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Über die A2 von Eindhoven oder Lüttich nach Maastricht fahren und die Ausfahrt Maastricht nehmen. Bei der 6. Ampel Richtung
Zentrum /  Hasselt  fahren,  nach ca.  1.5 Kilometern im Kreisverkehr  Richtung Kanne /  Tongeren.  Hier  den Schildern 'Château
Neercanne’ folgen.
Parkmöglichkeiten in der Nähe der Burg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Nur zugänglich für Gäste des Restaurants, sonst nur Außenbesichtigung.

Eintrittspreise
k.A.
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Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
k.A.

Gastronomie auf der Burg
Schloss Restaurant
Link zur Webseite der Gastronomie

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
k.A.

   

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

keine Grundriss verfügbar

14. Jh. Vermutliche Entstehung der Burg, als Hangbug. Sie stellt die einzige ihrer Art in den Niederlanden dar. Gelegen auf einer
Mergelterrasse auf der Grenze zwischen Belgien und den Niederlande in der ehem. Grafschaft Loon. Gründer sind wahrscheinlich die
Agimont, eine Nebenline der Grafen von Loon.

1353 Erste Erwähnung der Burg Neercanne im Besitz des Ritters Bertrand von Liers.

1465 Zerstörung der Burg durch den Prinz-Bischof Ludwig von Bourbon von Lüttich.

um 1600 Melchior von Pallandt erwirbt die Burg und erweitert sie mit Nebenbauten.

1632 Die Spanier belagern die Burg.

1643 Egmond von Pallandt verkauft die Burg an Philippe de Wansoulle, Herr von Grofays und Bürgermeister von Lüttich.

1650 Belagerung der Burg durch Lütticher Truppen.

1697 Philippe Willem de Wansoulle verkauft die Burg an Baron Daniel Wilhelm von Dopff.

1698 Unter Dopff wird das Schloss erbaut.

1705 Laut Legende wird Dopffs Ehefrau Opfer eines Gewitters aus Strafe für ihre teuflischen Praktiken.

1717 Zar Peter der Große ist Gast auf dem Schloss.

1761 Marie Agnes von Coenen erwirbt die Anlage, im Besitz der Familie bleibt diese bis 1923.

1947 Die Stiftung "Limburgs Landschap" restauriert die Anlage und vermietet sie an eine Brauerei, die hier eines der besten Restaurants
in der Provinz Limburg etabliert.

Derwig, Jan & Janneke - Nederlandse Kastelengids | Wijk bij Duurstede, 2009
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Hupperetz, W. (u.a.) – Kastelen in Limburg | Utrecht, 2005

www.chateauhotels.nl
Website des Schlossrestaurants Neercanne
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